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Willst Du wissen, 
wie 2019 zu Deinem
Glücksjahr wird?
Mit „Qi Men Dun Jia“ – dem uralten 
chinesischen Weissagungssystem – 
erfährst Du von Dr. Alejandro Peñataro 
Sánchez, was Dich 2019 im „Jahr des 
Schweines” erwartet und wie du seine 
Energien perfekt für Dich und Deine 
Ziele nutzen kannst …

www.daomac.com

Dr. Alejandro Peñataro Sánchez
Daoistischer Meister

- Gründer und Direktor des Daomac Institute, Taiwan
- Daoistischer Meister der Mao Shan Linie
- M.A. Heidelberg Universität, klassische Sinologie
- Ph.D. Freie Universiät Berlin, Sinologie
- Jahrelange Forschung & Lehraufträge im Horst 
 Görtz Institut der Charité, Berlin

„Die Arbeit von Dr. Alejandro Peñataro ist ein 
außergewöhnlich e� ektiver Weg in die eigene 
Gesundheit und Lebensfreude zu investieren. 
Ich arbeite seit vielen Jahren fasziniert mit ihm 
zusammen und kann sein fundiertes Wissen, seine 
reiche Erfahrung und sein außerordentliches 
Talent jedem empfehlen der den Wunsch nach 
persönlicher Entfaltung emp� ndet.”  

Oliver Berner
Heilpraktiker & Osteopath
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Jedes Jahr, jeder Monat und jeder Tag hat seinen ganz 
eigenen universellen Energiestrom („Qi”). Diese Energie-
strömungen sind uns normalerweise nicht bewußt. Wenn 
wir sie aber kennen, dann können wir unser Handeln 
nach Ihnen ausrichten und sie so für uns nutzen.

Dafür arbeiten wir mit dem ural-
ten chinesischen Prognose- und 

Strategiesystem Qi Men Dun Jia, 
das Aktion, Zeit und Raum verbin-
det. Das Erlernen dieses Systems 
erfordert viele Jahre intensivstes 
Studium und Training. 

Dr. Alejandro Peñataro Sánchez 
wird uns die kollektiven Energieströmungen von 2019 
aufzeigen und analysieren: Wie unterstützt uns das Jahr 
in unserem berufl ichen Werdegang, welchen Einfl uss hat 
es auf Beziehungen, welche Möglichkeiten tun sich auf, 
mit welchen Widerständen können wir rechnen?

Vom Großen Ganzen gehen wir dann über zu Deinem 
ganz persönlichen Energiechart und Du entwickelst 
Deine Glücks-Strategie für 2019 …

Bitte unbedingt bei der Anmeldung mit angeben: 
Geburtsdatum und -zeit, sowie den Geburtsort. 

Ein-Tages Seminar in Wiesbaden

BLICK IN DIE ZUKUNFT
QI MEN DUN JIA

Kollektive und individuelle 
Aussicht in das Jahr 2019



Auf dem Weg der radikalen Intuition
ODER: Wie wird man nochmal ungeplant daoistischer Meister?

Alejandro Peñataro Sánchez wird 1977 in Alicante, Spanien geboren. Er interessiert sich schon früh für fremde 
Sprachen und beginnt 16-jährig – nach einem Austausch in England – mit Übersetzungsarbeiten und dolmetscht.  
Ein Sprachstudium ist logische Konsequenz und über Zufall landet er an der Heidelberger Universität. Er kommt mit  
3 statt 5 Fingern an jeder Hand zur Welt und hat regelmäßig starke Schmerzen. Auch kämpft er immer wieder mit  
Sehnenscheidenentzündungen. Was ihm hilft ist regelmäßiges Qi Gong Training – seine erste Berührung mit den  
chinesischen Heilkünsten.

2001 übersetzt er ein Buch über chinesische Medizin. Die Inhalte begeistern ihn so sehr, dass er sich dafür entscheidet, 
sein Sprachstudium an den Nagel zu hängen und klassische Sinologie (Chinawissenschaften) zu studieren. Nebenbei 
übersetzt er weitere Bücher im Bereich der chinesischen Medizin und Philosophie ins Spanische und reist in den  
Semesterferien durch China.

2004 macht er ein Austauschstudium nach Taiwan und sucht im Rahmen wissenschaftlicher Forschungen nach 
dem Autor eines Buches: Meister Zhong Yiming, ein daoistischer Großmeister. Doch der Verlag will den Kontakt nicht 
preisgeben und verweist Alex an den besten Schüler des Großmeisters: Meister Lee. Als er diesen anruft legte Meister 
Lee einfach auf, weil er kein Wort versteht. Doch er hat Interesse an dem seltsamen Europäer bekommen und schickt 
einen seiner Schüler, der Englisch spricht, um ihn begutachten zu lassen. Alex hinterlässt einen guten Eindruck und darf 
den Meister persönlich kennenlernen. Dieser fragt ihn, ob er sein Schüler werden wolle. Daraufhin verbringt Alex jede 
freie Minute – neben seinem Studium in Taipeh – bei Meister Lee. Er wohnt bei ihm und begleitet ihn auf Schritt und 
Tritt. Außerdem muss Alex das Qi Men Dun Jia und andere uralte chinesische Künste studieren und praktizieren:  
Er bekommt einen Berg Bücher – alle von Großmeister Zhong Yiming geschrieben. Nach dem überraschenden  
und intensiven Austauschjahr kehrte Alex nach Heidelberg zurück, reist aber weiterhin jährlich für 1-3 Monate  
nach Taiwan, um von Meister Lee zu lernen. 

2007 darf Alex an der Meisterprüfung der Mao Shan Linie teilnehmen – als erster Europäer überhaupt. Am Tag der  
Prüfung fragt ihn Meister Lee, ob er sich an die Technik erinnere, mit der er sein Qi kontrollieren und seinen Körper  
so weit abkühlen könne, dass er sich nicht an heißem Öl verbrennen würde. Alex bejaht. Ein Wok wird auf´s Feuer 
gestellt und Öl hineingegossen. Er bekommt Angst, seine Hände sind über die Jahre von seinem Schwachpunkt zu 
seiner größten Stärke geworden: Er hat gelernt virtuos mit nur 3 Fingern klassische Gitarre zu spielen und tritt mit  
seinen Künsten sogar auf. Und nun soll er seine Hände verbrühen? Trotzdem begint er zu üben, bis seine Arme und 
Hände leicht blau werden vor Kälte. „Ich muss verrückt sein, da mitzumachen!”, sagt sein Kopf, doch er fühlt großes 
Vertrauen und steckt seine Hände blitzschnell in das siedende Öl. Als er sie wieder herauszieht, sind sie rot – aber 
unversehrt. Die beiden anderen Schüler verbrennen sich schwer und fallen durch die Prüfung. Meister Lee wird wütend 
und schreit: „Muss erst ein Ausländer kommen, um Euch zu zeigen, wie man das richtig macht?” Alex ist die Situation 
unangenehm, aber geichzeitig freut er sich und darf sich von da an Meister der Mao Shan Linie nennen.

2009 beendet er sein Studium in Heidelberg mit seiner Magister-Abschlussarbeit über Qi Men Dun Jia und wechselt  
für 3 Jahre an das Horst Görtz Institut für chinesische Lebenswissenschaften an der Charité Berlin, um zu promovieren 
und daoistische Heilkunde zu unterrichten. Professor Unschuld (Sinologe, Pharmazeut, Medizinwissenschaftler und 
WHO-Referent für Chinesiche Medizin) wird ein wichtiger Austauschpartner und Mentor für Alex. 2012 nimmt Alex 
seine erste Studiengruppe mit nach Taiwan, um sie dort zu unterrichten. 2013 vollendet und verteidigt er erfolgreich 
seine Doktorarbeit, die die einzige seiner Art ist und online einzusehen ist unter: https://refubium.fu-berlin.de/handle/
fub188/154. Ein Stipendium, unterstützt von der höchsten Forschungsinstitution „Academia Sinica” in Taiwan,  
ermöglicht ihm tiefer in die Forschung der daoistischer Alchemie einzutauchen und er lernt auf diesem Weg  
verschiedene große Meister und ihre Lehren kennen.

Heute lebt und arbeitet Alex in Taiwan, in direkter Nähe zu seinen Meistern. Er unterrichtet weltweit, gibt Einzelcoachings 
und hält Seminare und Vorträge über Qi Men Dun Jia, Feng Shui und Qi Gong in Gruppen bis zu 150 Schülern.
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